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Nach dreijähriger Pause durf-
te ich heuer wieder zu den 4 
Bürgerversammlungen einladen. 
Diesmal war auch der Besuch im 
Ortsteil Stögersbach sehr gut. Ich 
danke allen, die teilgenommen haben. 
Mein besonderer Dank gilt DI Markus 
Plank, Ing. Johann Oswald und BSc 
Philipp Feichtinger für ihre fachlichen 
Inputs, die sehr interessant waren.

Nachlese - Bürgerversammlung
DI Markus Plank berichtete über die 
drastische Situation des Klimawandels 
und die Möglichkeiten, wie wir ent-
gegensteuern können. Weniger ist 
mehr. Weniger Verbrauch von Gütern, 
Ressourcen, usw. Wir müssen verinner-
lichen, dass unser Konsumverhalten 
und unser Lebensstil entscheidend für 
die weiteren Generationen ist.
„Für jeden Wassertropfen, den Sie 

verschwenden, müssen Sie wis-
sen, dass irgendwo auf der Erde 
jemand verzweifelt nach einem 

Wassertropfen sucht!“  
(Mehmet Murat Ildan)

Ing. Johann Oswald gab einen gu-
ten Überblick über die zahlreichen 
Förderungen wie „Raus aus Öl“, „Sauber 
heizen für alle“ und Förderungen für 

Sanierungen. Weiters gab es wieder 
Informationen über die wichtigen 
Vorkehrungen bei Stromausfall und 
Blackout, die in der Verantwortung 
eines jeden Bürgers und einer jeden 
Bürgerin liegen. Wichtig ist: Mit Ruhe 
und Hausverstand an die Lösung einer 
Krise herangehen. Nach einem aus-
führlichen Bericht über die letzten 3 
Jahre Gemeindegeschehen meinerseits 
präsentierte BSc Philipp Feichtinger 
das Projekt seiner Masterarbeit als 
Architekturstudent. Es geht um eine 
für die Gemeindebevölkerung sinn-
volle Nachnutzung des Objektes 
Dechantskirchen 24 „Überlandgründe“. 
Besonders interessant finde ich die 
Erkenntnis, dass dieses Gebäude 
schon vor 230 Jahren im Besitz der 
Bauernkommune war, heute würde 
man sagen Gemeindeeigentum. Philipp 
Feichtinger lud die Bevölkerung zur 
Beteiligung an einer Umfrage ein und 
wird diese als Grundlage für seine 
Weiterbearbeitung nehmen.

Wasserknappheit
Wie in der öffentlichen Kundmachung 
vom 22.3.2023 verlautbart, ist bis 
auf Widerruf die Entnahme von 
Wasser der Wassergenossenschaften 

Dechantskirchen-Schlag, Burgfeld-
Schlag-Limbach, Kroisbach und 
Stögersbach für  folgendes untersagt:
• Befüllen von Pools und Schwimm-
becken
• Bewässerung von Gärten und Park-
anlagen
• Waschen von Kraftfahrzeugen
• Straßen- und Gehsteigreinigung
Zuwiderhandeln kann bis zum 
Ausschluss aus der Wasserge-
nossenschaft führen. Für alle 
Poolbesitzer gilt: 
Halten Sie immer Rücksprache mit 
ihrer Wassergenossenschaft bevor 
Sie Ihren Pool befüllen möchten!

Schulkinder
Besonders freute ich mich über den 
Besuch der Kinder und Pädagoginnen 
der 3. Klassen der Volksschule auf dem 
Gemeindeamt. Auf ihrem Lehrplan 
stehen ja die Aufgaben der Gemeinde, 
die wir gemeinsam besprechen konn-
ten. Wichtige Erkenntnis: Wir alle sind 
Gemeinde!

Vereine
Seitens der Gemeinde bedanke ich mich 
sehr herzlich für die unzähligen ehren-
amtlichen Tätigkeiten aller, die in den 
Vereinen und Einsatzorganisationen 
(Feuerwehren) das gesellschaftliche 
Miteinander unserer Gemeinde för-
dern und prägen. Besuchen Sie die 
Veranstaltungen unserer Vereine und 
zeigen Sie so Ihre Wertschätzung.

Frühling
Um die Herausforderungen des Alltags 
besser zu bewältigen ist es gut, sich 
Ruhe und Erholung in der Natur zu su-
chen. Ich wünsche Ihnen einen ange-
nehmen Frühling, bleiben Sie gesund 
und in Bewegung.
Ihre Bürgermeisterin

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Bgmin Waltraud Schwammer
Sprechstunde: 
Freitags 9 - 12 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung 
unter 0664/54 89 030
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Die Kinder der 3. Klasse zu Besuch auf dem Gemeindeamt.
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Zukunft gestalten

Danke an Ing. Johann Oswald, DI Markus Plank und BSc 
Philipp Feichtinger für die Mitwirkung bei den Bürger-
versammlungen.

Machen Sie mit
Wie nehmen Sie den Klimawandel 
wahr? Die Folgen des Klimawandels 
sind in Österreich bereits angekom-
men. Hitze, Starkregenereignisse, 
Trockenheit, Waldbrände, Muren 
usw. kommen häufiger und zum Teil 
intensiver vor, als noch vor ein paar 
Jahrzehnten. Im Rahmen dieser Um-
frage interessieren wir uns für Ihre 
persönlichen Sichtweisen und Erfah-
rungen zu den Folgen des Klimawan-
dels und den Möglichkeiten der „Kli-
mawandelanpassung“. Die Umfrage 
ist anonym und dauert ca. 10 Minu-
ten. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Personen ab 16 Jahren, die in der Re-
gion wohnen, arbeiten oder zur Schu-
le gehen. Bis 14. Mai 2023 haben Sie 
die Möglichkeit zur Teilnahme. 
Euer KLAR! Manager, 
Markus Plank

Code scannen, 
mitmachen und

 gewinnen

Onlineumfrage

Wir gratulieren Carina und GR Hannes Maurer zur Ge-
burt ihrer Zwillinge Felix und Miriam. Auch Schwester 
Johanna freut sich sehr.
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Im Bezirk Hart-
berg-Fürstenfeld 
wird es keine 
Umstellung der 
Ve r p a c k u n g s - 
bzw. Abfall-
sammlung geben 

Für die Jahre 2023 und 2024 gilt nach 
wie vor das bewährte Sammelsystem. 
Dosen und Metallverpackungen in die 
blaue Tonne, Kunststoffverpackungen 
in den Gelben Sack oder in die 
Gelbe Tonne. Ab dem Jahr 2025 
(Pfand auf Getränkedosen und 
Einweggetränkeflaschen) wird es 
auch bei uns zu Umstellungen kom-
men. 

Der Frühling steht vor der Tür, die 
Natur atmet auf und alle Vorberei-
tungen für die größte Umweltaktion 
des Landes sind getroffen. An der lan-
desweiten Aktion beteiligen sich alle 
Gemeinden des Hartbergerlandes. In 
enger Zusammenarbeit mit dem Ab-

fallwirtschaftsverband und mit Unter-
stützung der Berg- und Naturwacht, 
vieler Schulen und Kindergärten, Feu-
erwehren, Jagdgesellschaften, und vie-
len Vereinen werden sich im Hartber-
gerland wieder knapp 5000 Personen 
an dieser Flurreinigungsaktion beteili-
gen. Durch die engagierte Arbeit dieser 
Personen werden öffentliche Flächen 
wie Wiesen, Wälder, Wege, Bachläufe 
und Parks vom Müll befreit. In unserer 
Gemeinde werden wieder die Volks-
schulkinder, unterstützt durch die 
Berg- und Naturwacht unterwegs sein. 
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Georg Pfeifer und Gerhard Kerschbaumer vom AWV- Hartberg

Das Wort „Littering“ stammt aus 
dem Englischen und bezeichnet das 
achtlose Wegwerfen von Abfall und 
das Herumliegen von Müll auf Straßen, 
auf Plätzen, in Parks, in Gärten, 
auf Wiesen und in Wäldern. Die 
Gründe dafür sind allzu menschlich: 
Gleichgültigkeit gegenüber Mit-
menschen und/oder der Umwelt, 
Bequemlichkeit, Desinteresse oder 
Provokation. Littering hat nicht nur 
ökologische Folgen, sondern auch 
ökonomische.

Folgen von Littering
Ökologische Folgen: 
Die herumliegenden Abfälle 
verunstalten die Landschaft und 
stören das ökologische Gleichgewicht. 
Ökonomische Folgen: 
Das Wegräumen und Entsorgen des 
Abfalls kostet den Gemeinden und 
über die Müllgebühren jedem Bürger 
eine Menge Geld. Diese Investitionen 
könnten gespart und für andere 
Zwecke verwendet werden.

Was ist Littering?

Sammlung von Verpackung

Frühjahrsputz - eine saubere Sache



Gemeinde-
nachrichten 5

Brauchtumsfeuer
Worauf ist zu achten?

Für das Entfachen von „Brauchtums-
feuern“ bestehen nach den Bestim-
mungen des Bundesluftreinhaltege-
setzes strenge zeitliche Einschrän-
kungen. Brauchtumsfeuer sind Feuer 
im Rahmen von öffentlichen Brauch-
tumsveranstaltungen, die ausschließ-
lich mit trockenem, biogenem Materi-
al beschickt werden. Als solche Feuer 
gelten:
• Osterfeuer am Karsamstag (8. April 
2023): das Entzünden des Feuers ist 
im Zeitraum von 15 Uhr des Karsams-
tags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag 
zulässig.
• Sonnwendfeuer (21. Juni 2023): da 
der 21. Juni nicht auf einen Samstag 
fällt, ist das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers anlässlich der Sonnen-
wende auch am nachfolgenden Sams-
tag, dem 24. Juni 2023, zulässig.

Zusätzliche Vorgaben
Bei hoher Ozonbelastung sind zusätz-
liche Verbote möglich. Es darf nur 
trockenes Holz (Baum- und Strauch-

schnitt) verbrannt werden. In jedem 
Fall muss bereits länger gelagertes 
Material umgelagert werden, um 
Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) 
ein Überleben zu ermöglichen!
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbeson-
dere Altholz (Baumaterial, Verpak-
kungen, Paletten, Möbel, usw.) und 
nicht biogene Materialien (Altreifen, 
Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) 
bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt 
werden.

Sicherheitsvorkehrungen:
• Es dürfen keine Brandbeschleuniger 
verwendet werden.
• Löschhilfsmittel sind bereit zu halten.
• Bei Beendigung ist das Feuer zu lö-
schen bzw. zu beaufsichtigen.
• Mindestabstandsregelungen:
- 100 m von Energieversorgungsan-
lagen
- 50 m von Gebäuden und öffentlichen 
Verkehrsflächen 
- 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen
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Auto Kogler wird K.S. Technik
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Nachfolger
Seit Jänner 2023 ist es offiziell: Hu-
bert Kogler hat die KFZ-Werkstatt 
„Auto Kogler“ an der B54 an seinen 
Nachfolger Kevin Schloffer überge-
ben. Bereits seit 2008 als Mechaniker 
im Betrieb wurde er als Nachfolger 

herangezogen. „Kevin hat sich für die 
Firmenübernahme sehr engagiert, ob 
Behördenwege, rechtliche Angelegen-
heiten oder seine Meister- und Unter-
nehmerprüfung. Ich bin sicher, dass er 
den Betrieb erfolgreich weiterführen 
wird.“, so Hubert Kogler stolz. „Der 

einwandfreie Übergang war uns bei-
den ein großes Anliegen. Ich denke, 
das ist uns gut gelungen.“, betont der 
neue Inhaber Kevin Schloffer.

Neuer Firmenname
Die Firmenübergabe geht mit einer 
Änderung des Firmennamens einher: 
„Aus Auto Kogler wird K.S. Technik. 
Wir sind Schritt für Schritt dabei 
den Firmenauftritt auch nach außen 
sichtbar zu machen: neue Firmentafel, 
Überarbeitung der Website, etc.“ Das 
bestehende Team wurde komplett 
übernommen. Die Werkstätte ist auf 
Automatik-Getriebe, Getrieberepara-
turen sowie -spülungen spezialisiert 
und hat sich innerhalb der Branche 
einen Namen gemacht. Diese Speziali-
sierung setzt man auch zukünftig fort. 
Als freie Werkstätte kümmert sich 
K.S. Technik ebenso um § 57a Über-
prüfung, Inspektionen und Reparatu-
ren. „Unsere Stammkundschaft wird 
weiterhin wie gewohnt betreut. Na-
türlich freuen wir uns auch auf neue 
Gesichter. Sie sind herzlich willkom-
men.“ so Inhaber Kevin Schloffer.

Von links: Martin Kaiser (Kfz-Techniker), Dominik Kogler (Kfz-Techniker), 
Hubert Kogler (ehem. Inhaber „Auto Kogler“), Kevin Schloffer (neuer Inhaber 
„K.S. Technik“), Lukas Stögerer (Kfz-Techniker), Stefan Schützenhöfer (Office)

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 07:30 – 12:00 Uhr
 13:00 – 17:00 Uhr
Fr. 07:30 – 12:00 Uhr

Kfz-Meisterbetrieb
Kevin Schloffer | Inhaber

Kontakt:
8234 Rohrbach-Schlag 52
Tel.: +43 33 38/20 430
E-Mail: werkstatt@ks-technik.co.at

Prämierungen

Kürbiskernöl
Seit der ersten Landesprämierung im 
Jahr 2000 steht die Qualität des Stei-
rischen Kürbiskernöls g.g.A. einmal 
jährlich auf dem Prüfstand. Die sen-
sorische Kontrolle von Steirischem 
Kürbiskernöl g.g.A. erfolgt durch 
eine 100-köpfige Fachjury vier Tage 

lang, wodurch sich die Prämierung 
maßgeblich von einer Beliebtheits-
verkostung unterscheidet. Geachtet 
wird auf Farbe, Geschmack, Reinheit 
und Konsistenz. Auch heuer konnte 
sich Ferdinand Prenner wieder zu 
den gekrönten Kernölproduzenten 
zählen.

Edelbrand
Nicht nur in der Produktion von Kür-
biskernöl gab es heuer eine Prämie-
rung. Auch im Bereich Saft - Most - 
Edelbrand. Die Mostschank Zinggl 
vlg. Bäck erhielt eine Auszeichnung 
in Gold für ihren Hirschbirnschnaps. 

Herzliche Gratulation

Ausg śteckt is
Mostschank Zinggl vlg. Bäck

vom 21. April bis 07. Mai
geöffnet ab 14:00 Uhr

Auf euren Besuch freut sich 
Famlie Zinggl-Putz vlg. Bäck
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Wasserknappheit
Österreich ist ein wasserreiches 
Land. Zunehmende Trockenheit und 
unterschiedlich verteilte Grund-
wasserressourcen können aber 
regional und saisonal zu Engpässen 
führen. Eine besondere Rolle zwecks 
Grundwasserressourcen spielt 
der Klimawandel. Mit ihm gehen 
weniger Niederschlag, steigende 
Temperaturen dadurch auch erhöhte 
Verdunstung einher. Sie haben schon 
in den letzten Jahren auch bei uns in 
der Oststeiermark zur regionalen und 
saisonalen Wasserknappheit geführt.   

Tipps und Tricks
Daher möchten wir Ihnen ein paar  
Tipps geben um Wasser zu sparen:

Abdrehen: kein laufendes Wasser 
beim Zähneputzen oder Geschirr spü-
len. Wer einen Geschirrspüler besitzt 
bitte immer vollbeladen.

Regulieren: Wasserspararmaturen 
wie Sparduschköpfe od. Durchfluss-
begrenzer reduzieren den Wasser-
verbrauch ohne den Komfort zu sen-
ken.

Speichern: Regenwasser für den 
Garten nutzen (Regenwassertonne)

Stoppen: Moderne Spülkästen 
bei Toilietten können den 
Wasserverbrauch halbieren.

Reparieren: Tropfende 
Wasserhähne und Spülkästen sofort 
reparieren lassen. Ein Tropfen alle 
zwei Sekunden summiert sich im Jahr 
schnell auf 800 Liter.

Duschen: bitte vermeiden Sie 
Vollbäder und wer um eine Minute 
kürzer und bei einem Grad weni-
ger duscht, kann nochmal einiges an 
Wasser und Geld sparen.

Optimieren: Bei Haushaltsgeräten 
nicht nur auf den Strom- sondern auch 
auf den Wasserverbrauch achten.

Kleidung länger tragen: Für die 
Herstellung eines T-Shirts werden 
rund 2.700 Liter Wasser benötigt!

Bewusster konsumieren: Für die 
Herstellung von 1 Blatt Papier werden 
ca. 10 Liter Wasser verbraucht. 

Wertvolles Wasser

Sehr geehrte

Wildkräuter  Liebhaberiinnen 
und solche die es noch werden möchten!

Auch heuer findet wieder (voraussichtlich Ende Mai 
oder Anfang Juni) ein Kräuterspaziergang mit an-
schließendem Verkochen der gesammelten Wildkräu-
ter statt. 

Unter dem Motto: Gesundes und Essbares von Wald 
und Wiese werden wir einige heimische Pflanzen nä-
her kennen und schmecken lernen. Das gemeinsamen 
Kochen und anschließende Verkosten wird für den 
einen oder anderen mit Sicherheit ein Aha-Erlebnis 
werden. 

Alles weitere: Termin, Dauer, Kosten usw. erfahrt ihr 
unter: 0650/3536406

Ich freue mich
Ingrid Mittermüller 
(Kräuterpädagogin) 

Wildkräuterspaziergang

ACEFhklmnop ACEFhklmnopmnopAh

ACEFhklmnop ACEFhklmnopmnopAh
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Verlässlichkeit
hat einen
Namen

Flughafentransfer
Botendienste

Hausabholung

Krankentransporte

8234 Rohrbach a. d. Lafnitz 101 • 7423 Kroisegg 61
Tel.: 0664 / 918 25 40 oder 0664 / 312 30 06

Neuer Pflegeverband
Seit Jänner 2023 existiert parallel 
zum Sozialhilfeverband Hartberg-
Fürstenfeld der neue Pflegeverband, 
der im Bezirk das Wohn- und Pflege-
heim Augustinerhof in Fürstenfeld, 
das Seniorenhaus Menda in Hartberg 
sowie die Tageszentren in Buch/St. 
Magdalena, Fürstenfeld, Grafendorf, 
Hartberg, Pöllau und Vorau betreibt. 
Am 20. März hat die konstituierende 
Sitzung im Kultur- und Mehrzweck-
saal der Bezirkshauptmannschaft 
stattgefunden. Neben dem  neuen 
Vorstand wurde Bürgermeister 
Herbert Spirk (Bad Loipersdorf) als 
Obmann einstimmig gewählt. Seit 
Jahrzehnten gehören alle Gemein-
den des Bezirkes Hartberg-Fürs-
tenfeld (derzeit 36) dem Sozialhil-
feverband Hartberg-Fürstenfeld an. 
Seit Beginn war Gerald Maier, Bür-
germeister der Gemeinde Ebersdorf, 
Obmann des Sozialhilfeverbands. 
Vom Land Steiermark ist eine Struk-
turreform gestartet worden, sodass 
mit 01. Jänner 2023 in sechs stei-
rischen Bezirken Pflegeverbände 
gegründet wurden, um die bisher 
vom Sozialhilfeverband geführten 
Pflegeheime und Tageszentren auch 
in Zukunft weiterführen zu können. 
Die gesetzliche Grundlage dafür bil-
det das neue Pflegeverbandsgesetz, 
das Ende 2022 vom Landtag be-
schlossen wurde. 

Konstituiernede Sitzung
In der konstituerenden Sitzung über-
nahm Herbert Spirk die verantwor-
tungsvolle Aufgabe des Obmanns 
und bedankt sich bei Gerald Maier, 
der den Pflegeverband wie im Gesetz 
vorgesehen als Übergangsobmann 
in der Gründungsphase geführt hat. 
BGM Gerald Maier bleibt weiterhin 
Obmann des Sozialhilfeverbandes 
Hartberg-Fürstenfeld, der zumindest 
noch bis 31.12.2023 bestehen bleibt. 
Die Geschäftsstelle des neuen Pflege-
verbands befindet sich im Senioren-
haus Menda in Hartberg.

Wertvoll
„Unsere Pflegeheime sowie Tages-
zentren sind ganz wichtige, wertvol-
le und nicht mehr wegzudenkende 

Einrichtungen speziell für die älte-
ren und hilfsbedürftigen Menschen 
unseres Bezirkes“, erklärt Herbert 
Spirk. Als wesentliche Aufgabe sieht 
er die Akquise und Bindung von 
Mitarbeiter:innen, um weiterhin eine 
qualitativ hochwertige Pflege und 
Betreuung in den Einrichtungen an-
bieten zu können.

Rückfragen an:
Drin Romana Winkler, BA MA MSc
Geschäftsführerin
Pflegeverband Hartberg-Fürsten-
feld.
8230 Hartberg, Am Sonnenhang 1
) 0664/914 45 04
/ romana.winkler@pflegever-
band-hf.at

Obmann Herbert Spirk mit dem Vorstand des Pflegeverbands Hartberg-
Fürstenfeld, Betriebsleiter Johann Fuchs und Geschäftsführerin Romana 
Winkler

Pflegeverband neu

Fundstück
Es wurde im Jahr 
2021 ein Armband 
der Marke Police im 
Gemeindeamt abge-
geben. Sollten Sie der 
Besitzer sein, kom-
men Sie vorbei.
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Waldbrandgefahr
Die meisten Waldbrände 

sind vermeidbar
In Österreich werden 85 Prozent 
der Waldbrände durch Menschen 
ausgelöst. Meist passiert das durch 
Unachtsamkeit wie weggeworfene 
Zigaretten, fahrlässige Entsorgung 
von Asche oder Abbrennarbeiten. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
in allen steirischen Bezirken und 
in der Landeshauptstadt Graz von 
den Bezirksverwaltungsbehörden 
die Waldbrandverordnung erlassen 
wurde, die jegliches Feueranzünden 
und Hantieren mit offenem Feuer 
im Wald (Lagerfeuer, rauchen im 
Wald...) und im Gefahrenbereich des 
Waldes verbietet.

Die Folgen von Waldbränden
Neben den ökologischen und wirt-
schaftlichen Schäden, die am Wald 
entstehen, sorgt der Einsatz der Feu-
erwehr – bis hin zur Unterstützung 
durch Hubschrauber – für immense 
Kosten, die durch ein verantwor-
tungsvolles Handeln von Waldbesu-
chern vermeidbar sind.

Daher hat die BH Hartberg-
Fürstenfeld folgende Verordnung 

erlassen:
Zur Hintanhaltung von Waldbränden 
ist im gesamten Verwaltungsbezirk 
Hartberg-Fürstenfeld das Hantieren 
mit offenem Feuer, Feuerentzün-
den und das Rauchen im Wald, in 
der Kampfzone des Waldes und, so-
weit Verhältnisse vorherrschen, die 
die Ausbreitung eines Waldbran-
des begünstigen, auch in Waldnähe  

(Gefährdungsbereich) für jeder-
mann, einschließlich der im § 40 Abs. 
2 Forstgesetz 1975 idgF, zum Ent-
zünden oder Unterhalten von Feuer 
im Walde Befugten, untersagt. 

Übertretung
Übertretungen gegen dieses Verbot 
stellen Verwaltungsübertretungen 
nach § 174 Abs 1 lit a Ziffer 17 Forst-
gesetz 1975 idgF, dar und werden mit 
einer Geldstrafe bis zu 7.270 € oder 
einer Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen 
bestraft. 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Feuerwehrgerätschaften 
 

  

  
    

Fahrzeug- 
        Segnung 
 ….. des neuen Kleinlöschfahrzeuges  

im FF-Haus 
Dechantskirchen  

 

Die Feuerwehr Dechantskirchen 
lädt herzlich ein zur 

 

Sonntag, 21.Mai.2023 
 9:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung 

 anschließend   

Frühschoppen 

mit dem MV-Dechantskirchen 

Nachmittagsunterhaltung 

ab 12:00 Uhr 
 

Die Oststeirer 
Vorführung Entstehungsbrandbekämpfung 

 Schauübung der Feuerwehrjugend 
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SILC - Einkommen und Lebensbedingungen
Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäi-
sche Länder an der internationalen 
SILC-Studie teil. Auch Österreich ist 
wieder mit dabei, und es ging schon 
im Februar los. SILC ist die Abkürzung 
für „Community Statistics on Income 
and Living Conditions“. Auf Deutsch 
bedeutet das „Gemeinschaftsstatisti-
ken zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen“. Erfasst wird, wie Menschen 
in Österreich leben und arbeiten und 
wie sich ihre Lebenssituation ver-
ändert. Themen sind Wohnen und 
Familie, Beruf und Ausbildung, aber 
auch Gesundheit. In den Haushalten, 
die teilnehmen, werden alle ab 16 
Jahren befragt. Nur wenn möglichst 
viele Haushalte mitmachen kann es 
gelingen, die Lebenssituation in Ös-
terreich wirklichkeitsnah zu zeigen. 
Nach der vollständigen Teilnahme 
erhält jeder Haushalt ein finanzielles 
Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so 
wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören 
oder in der Zeitung lesen, wie hoch 
das durchschnittliche Einkommen 
der Österreicher:innen ist, wie viele 
Menschen arbeitslos sind oder wel-
che Ausbildung sie haben, so sind 
das oft Zahlen von Statistik Austria. 
Die Medien nutzen diese Statistiken 
und informieren so über die Situati-
on der Menschen in Österreich. Auch 
Entscheidungsträger:innen und In-
teressensverbände greifen auf diese 
Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?
Statistik Austria wählt um die 9 000 
Haushalte zufällig aus dem zentra-
len Melderegister (ZMR) aus. Diese 
Haushalte bekommen per Post einen 
Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil 
der Haushalte wird dann persönlich 
befragt, ein Teil kann telefonisch und 
ein Teil kann online teilnehmen.

Infos unter: www.statistik.at/silcinfo oder silc@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag, 9:00 bis 15:00 Uhr)
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Kindergarten
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Kinder, heut ist Faschingsfest

Man ist nie zu klein,
um großartig zu sein.

Voller Begeisterung blicken wir auf eine tolle Schikurs-Woche zurück. Die Kinder haben in dieser Woche wieder ihre 
motorischen Fertigkeiten gezeigt und können voller Stolz sagen „Ich kann Schi fahren“.
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Die Kinder waren auch heuer wieder voll dabei.

Beim Bezirksschirennen erbrachten die Kinder tolle Leistungen.

Volksschule

Schitage in Wenigzell
Vom 30. Jänner bis 1. Februar 
verbrachten die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule 
Dechantskirchen drei wunderschöne 
Schitage in Wenigzell. Der Spaß am 
Schifahren stand im Vordergrund. 
Gott sei Dank haben alle Kinder die 
Schitage ohne gröbere Verletzungen 
überstanden. Wieder einmal waren 
es sehr lustige und tolle Tage. 

Bezirksschirennen
Nach einer zweijährigen Pause fand 
heuer wieder das Bezirksschirennen 
in Wenigzell statt. Acht Schülerinnen 
und Schüler aus unserer Schule 
nahmen daran teil. Zoe Dinbauer 
erreichte in ihrer Altersklasse den 
hervorragenden 2. Platz. In der 
Gesamtwertung belegte unsere 
Schule den 11. Rang. Wir gratulieren 
herzlichst.

Schuleinschreibung
Am 28. Februar 2023 wurden 18 
Kinder für das Schuljahr 2023/24 
eingeschrieben. Die Einschreibung 
wurde von der Direktorin Gabriele 
Saurer und dem Lehrerinnenteam 
der VS Dechantskirchen durchge-
führt. Vom Elternverein bekamen die 
Kinder ein Geschenk. Ein herzliches 
DANKE an alle, die mitgeholfen ha-
ben.

Digitale Bildung
Auch heuer werden in der VS 
Dechantskirchen Stunden für digita-
le Bildung angeboten. Die Kinder ler-
nen je nach Schulstufe auf dem I-Pad 
e-Books zu erstellen, Bluebots und 
Codey Rockys  zu programmieren 
und anderes mehr. Die Kinder waren 
begeistert.

Immer am neuesten Stand in der digitalen Welt.

Die Kindergartenkinder freuen sich schon auf die Schule.
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Skitage
Vom 13. bis 16. Februar konnten 
die Schüler:innen der 2. Klassen der 
Mittelschule Friedberg vier erlebnis-
reiche Skitage in St. Jakob im Walde 
und Mönichwald genießen. Im jewei-
ligen Skigebiet fanden wir bestens 
präparierte Pisten und strahlenden 
Sonnenschein vor, sodass die Tage 
im Schnee wie im Fluge vorübergin-
gen. Erfreulicherweise gab es keine 
ernsthaften Verletzungen. Diese schö-
nen Erlebnisse werden den jungen 
Wintersportler:innen sicher noch lan-
ge in bester Erinnerung bleiben.

Begabungsförderung 
Anlässlich der Regionaltagung der 
Bildungsregion Oststeiermark er-
hielt die Mittelschule Friedberg 
das Siegel für Begabungs- und 
Begabtenförderung. Dieses wurde auf-
grund der hervorragenden Aktivitäten 
an der Schule in Hinblick auf 
Begabungs- und Begabtenförderung, 
sowohl im Unterricht als auch im 
Bereich der Fortbildung, überreicht. 
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Mittelschule

„... Weil Schifoan is des leiwaundste wos ma sich nur vurstelln kann... „

Die Schüler:innen verkauften Pralinen für eine gerechtere Welt im Rahmen des 
Weltmissionssonntages und sammelten Geschenke für Kinder in Rumänien. Des 
Weiteren besuchten sie das Caritas-Pflegewohnhaus in Friedberg. Dort wurde 
gemeinsam gesungen, kleine Geschenke an die Bewohner:innen verteilt und 
somit Weihnnachtsfreude verteilt.

Die MS Friedberg erhielt eine Auszeichnung für ihre Begabungsförderung.

Die Schüler:innen zeigen soziales Engagement



Gemeinde-
nachrichten

Stein um Stein… 
So beginnt ein Lied von Rammstein. 
Der Text handelt von einer 
bedauernswerten Person, die von 
ihrem Verflossenen in einem Haus 
eingemauert wird (Interpretation 
des Autors). Ganz offenbar handelt es 
sich im Text um keinen Handwerker 
vom Fach, da er es sogar versäumt, 
Öffnungen für Fenster und Türen 
beim Hausbau zu bedenken. Damit es 
unseren Schülern in Zukunft besser 
ergeht, wird in der Bau-Werkstätte 
der PTS Friedberg fleißig gemauert. 
Auch auf Wettbewerben, wie dem 
diesjährigen Baulehrlingscasting, 
brauchen wir uns daher nicht zu 
verstecken. Das Werkstück war hier 
kein ganzes Einfamilienhaus, sondern 
lediglich ein Kamin. 

Immerhin ein Anfang
Auch wenn heuer für uns kein 
Stockerlplatz dabei war, verbuchen 
wir den Tag als wertvolle Erfahrung. 
Die Schülerinnen und Schüler konnten 
dabei Kontakte mit Firmen knüpfen 
und Schnupperlehren organisieren. 
Und als Sahnehäubchen gab´s für die 
zukünftigen Helden der Arbeit noch 
ein Schnitzel von der Bauakademie 
Steiermark.

Anmeldefrist offen:
Die Anmeldung für das kommende 
Schuljahr ist ab sofort möglich. Einfach 
mit dem Anmeldebogen (Homepage) 
und dem Halbjahreszeugnis 
vorbeikommen oder eine E-Mail 
schreiben.

Schon gewusst? 
Nach Beendigung der Schul-
pflicht kannst Du dich zur Lehr-
stellenvermittlung für ein „freiwilliges 
10. Schuljahr“ melden. Sobald Du etwas 
Passendes gefunden hast, kannst Du 
dich unbürokratisch jederzeit wieder 
von der Schule abmelden. Das Team 
der PTS Friedberg freut sich auf Dich!

Wieland Hecher, SL
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Neues aus der PTS- Friedberg

Eisschützenverein Dechantskirchen
Knödelschießen OBER der Bahn 

gegen UNTER der Bahn
Der Wettergott war uns leider im 
Dezember und Jänner nicht gut ge-
sinnt und hat es uns aufgrund der war-
men Witterung nicht möglich gemacht 
die Eisfläche für das Eislaufen zu nut-
zen oder das traditionelle Dorfturnier 
durchzuführen. Umso erfreuter war 
die Vereinsleitung, nach ein paar 
Kältetagen am 12. Februar kurzfristig 
doch noch ein Knödelschießen veran-
stalten zu können. Das Thermometer 
zeigte zwar schon wieder zweistel-
lige Plusgrade, trotzdem konnte das 
Knödelschießen durchgeführt wer-
den. 

Motivierte Moarschaften
Es spielten 2 Moarschaften zu je 
11 Personen gegeneinander. Der 
Moar „Ober der Bahn“ Peter Zinggl 
kämpfte mit seinem Team gegen 
die Moarschaft von Günter Pfleger 

„Unter der Bahn“. Auf der Eisanlage 
herrschte große Spannung. Motiviert 
kämpften die Schützen der beiden 
Teams gemeinsam um den Sieg, aber 
der Spaß an der Veranstaltung soll-
te dennoch im Vordergrund bleiben.  
Sowohl das Essen, das Getränk so-
wie die Hüttenrunde gingen an die 
Moarschaft von Peter Zinggl. In freu-

diger Erwartung, dass es im nächsten 
Jahr hoffentlich zu einer Revanche 
kommen wird, gab es im Anschluss ein 
gemeinsames Essen bei der Flourl´s 
Schenke. Der ESV-Dechantskirchen 
bedankt sich recht herzlich bei allen 
Schützen, den Helfern sowie bei allen 
Zuschauern, die die beiden Teams so 
tatkräftig angefeuert haben.

Moar Peter Zinggl und Günter Pfleger beim Einweisen.
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Jahreshauptversammlung 2023
Am 5. März konnten wir nach zweijäh-
riger Corona-Pandemie-Pause endlich 
wieder unsere Kameradenmesse, das 
Totengedenken am Kriegerdenkmal 
und anschließend unsere Jahres-
hauptversammlung abhalten. Nach der 
hl. Messe marschierten wir musikalisch 
umrahmt durch unserer Musikkapelle 
vom Kriegerdenkmal zum GH 
Schwammer. Nach dem Abspielen 
der steirischen Landeshymne und 
Versorgung unserer Fahne gab es für 
alle Beteiligten noch eine Jause. Es 
gab vieles zu berichten und wir konn-
ten einigen Kameraden ihre verdiente 
Auszeichnung persönlich überreichen. 
Es freute uns sehr, dass wir unsere Frau 
BGMin Waltraud Schwammer sowie 
ÖKB Bezirks-Obmann Josef Zingl zur 
JHV begrüßen durften. Danke für die 
zahlreiche Teilnahme aller Kameraden 
und Fahnenbandpatinnen. 

Faschingsdienstag
Endlich konnten wir wieder unseren 
berühmten Faschingsdienstagsumzug 
in Dechantskirchen feiern. Wir, der 
ÖKB, waren auch heuer wieder mit ei-
nem ÖKB-Stand am Dorfplatz vertre-

ten. Natürlich mischten wir auch aktiv 
unter den vielen närrischen Gästen 
mit. Es war eine tolle, ausgelassene 
Stimmung von Beginn an bis … „das 
Auge brach“. Danke an alle mitwirken-
den Kameraden mit Gattinnen. 
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ÖKB - Ortsverband Dechantskirchen

Bezirksobmann Zingl und BGMin Waltraud Schwammer mit den ausgezeichneten Kameraden.

Lustiger ÖKB-Stand am Faschingsdienstag.
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FF Stögersbach
Bauernsilvester 

Am 30. Dezember 2022 veranstaltete 
die FF Stögersbach erstmals einen 
Bauernsilvester. Nach der Begrüßung 
von HBI Oskar Stögerer startete die 
Fackelwanderung durch Stögersbach. 
Nach einer kleinen Pause mit einer 
Labestation auf halber Strecke ging es 
wieder zurück ins Rüsthaus. Dort gab 
es dann noch die Möglichkeit beim 
Glühweinstand oder im Rüsthaus 
drinnen gemütlich zusammenzusitzen. 
Wir möchten uns herzlich bei allen 
bedanken, die sich Zeit genommen und 
diesen Bauernsilvester zu einem ganz 
besonderen Ereignis 2022 gemacht 
haben.  

Geburtstagsgratulationen
Am 27. Jänner durften wir HLM 
d. F. Richard Jeitler zu seinem 60. 
Geburtstag gratulieren. Einige 
Kameraden überraschten ihn mit 
einem Baum und den herzlichsten 
Glückwünschen bei ihm zuhause. Am 
11. Februar durften die Wehrmitglieder 
schon dem nächsten Kameraden, 
Johann Zingl (Seidl Hans) gratulieren. 
Um 70 Jahre revue passieren zu lassen 
„entführten“ ihn einige Kameraden 
mit einer kleinen Bilderpräsentation 
in die Vergangenheit seiner Zeit 
bei der Wehr. Ein Bild von seiner 
ersten Wettkampfgruppe bekam 
Hans nach der Präsentation mit den 
besten Glückwünschen von seinen 
Kameraden überreicht. Wir möchten 
uns bei Richard und Hans für ihren 
Einsatz und ihr Engagement bei der 
Wehr bedanken und wünschen ihnen 
weiterhin nur das Beste! 

Wehrversammlung 
Die heurige Wehrversammlung 
fand am 4. März im Gasthof Jeitler 
statt. Zu Beginn begrüßte HBI 
Stögerer seine Kamerad:innen, sowie 
BGMin Waltraud Schwammer, BGM 
Wolfgang Zingl und auch ABI Andreas 
Brohsmann. Nach dem Verlesen der 
Tagesordnung startete HBI Oskar 
Stögerer mit seinem Tätigkeitsbericht 
vom vorigen Jahr: Insgesamt wurden 
sieben technische Einsätze, davon 
zwei schwere Verkehrsunfälle 
am Eisenbahnübergang, zwei 
Starkregeneinsätze, eine Fahrzeug-
bergung, ein Windwurf auf 

der Bundesstraße, sowie eine 
LKW-Bergung bewältigt. 172 
Zusammenkünfte mit insgesamt 6.542 
Stunden wurden im Vorjahr geleistet. 

Zahlreiche Tätigkeiten
Neben einem 16-stündigen Erste-Hilfe-
Kurs, einem Fahrsicherheitstraining, 
welches FM Werner Schacht 
ermöglicht hat war ein weiterer 
großer Punkt die Fassadensanierung 
unseres Rüsthauses. Weiters 
nahmen zwei Gruppen an der 
Branddienstleistungsprüfung im 
Juli teil. Auch die Umstellung auf 
die neue blaue Einsatzbekleidung, 
die 2023 erfolgt, war ein Punkt im 
Tätigkeitsbericht. HBI Oskar Stögerer 
gratulierte auch unserem neuen ABI 
Andreas Brohsmann und wünschte 
ihm alles Gute.

Neuzugänge
Neu im letzten Jahr zu uns gestoßen ist 
PFM Jan Glatz und PFM Stefan Kolb. Mit 
der Wehrversammlung konnten wir 

außerdem noch zwei neue Mitglieder 
bei uns begrüßen: Nora Zingl und Tina 
Reiterer haben sich dazu entschlossen, 
Mitglieder bei uns in der Wehr zu sein 
– herzlich willkommen!

Gratulation
LM Markus Ringbauer wurde zum 
Oberlöschmeister befördert. Weiters 
gratulieren dürfen wir LM Josef Glatz 
sen. für 70 Jahre Mitgliedschaft, HFM 
Karl Lembäcker und BM Werner 
Reichmann für 40 Jahre und OLM Martin 
Stögerer für 25 Jahre Mitgliedschaft. 
HLM d. V. Andreas Prenner bekam 
das Verdienstabzeichen 2. Stufe, LM 
d. F. Sophie Böhm und HFM Reinhold 
Pichlbauer das Verdienstabzeichen 
3. Stufe verliehen. Dazu nochmals 
herzliche Gratulation! Nach den 
Grußworten der Ehrengäste bedankte 
sich HBI Oskar Stögerer nochmal 
bei allen für die geleistete Arbeit 
im Vorjahr, aber auch für die gute 
Zusammenarbeit. 

v.l.n.r.: HBI Oskar Stögerer, BGM Wolfgang Zingl, BGMin Waltraud Schwam-
mer,  LM Josef Glatz sen.

HBI Stögerer bei der Überreichung des Bildes an Jubilar Johann Zingl (vlg. Seidl).
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FF Kroisbach
Wehrversammlung

Wie jedes Jahr fand am 1. 
Fastsamtstag, den 25. Februar 
die jährliche Wehrversammlung 
statt.  Eindrucksvoll konnte die Lei-
stungsbilanz vom Kommandanten 
HBI Friedrich Oswald und den zu-
ständigen Sachgebietsbeauftragten 
präsentiert werden. Im vergangenen 
Jahr wurden rund 7700 freiwilli-
ge unentgeltliche Stunden von den 
Kameraden der FF Kroisbach für 
Einsätze, Übungen sowie sonstige ge-
leisteten Tätigkeiten erbracht. 

Ehrungen
Ebenso konnten mehrere Kameraden 
im Rahmen der Wehrversammlung 
ausgezeichnet werden.
• Medaille für 25 Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeit: 
- Anton Lechner
• Medaille für 40-jährige verdienst-
volle Tätigkeit:
- Karl Lammer - Wolfgang Putz
- Gerhard Weidinger
• Medaille für 60-jährige Tätigkeit:
- Wilhelm Kohl - Josef Wasserbäck
- Josef Weidinger
• Verdienstzeichen des Landes-
feuerwehrverbandes Steiermark 
(Stufe 3) in Bronze:
- Hannes Oswald
• Verdienstzeichen des Landes-

feuerwehrverbandes Steiermark 
(Stufe 2) in Silber:
- Wolfgang Salmhofer

Zusammenarbeit
Von offizieller Seite wur-
de die Veranstaltung seitens 
Landesfeuerwehrrat BGM Thomas 

Gruber, Vize-BGM Günter Tromayer 
und ABI Andreas Brohsmann ab-
gerundet, welche sich von den er-
brachten Leistungen beeindruckt 
zeigten. Sie  bedankten sich bei der 
Feuerwehr für die hervorragende 
Zusammenarbeit.

Sophie Kienegger, Samuel Rechberger und Dorian Pausakerl wurden bei der 
Wehrversammlung angelobt.

Für 60-jährge Tätigkeit wurden Wilhelm Kohl, Josef Weidinger und Josef Was-
serbäck geehrt.

Neues Jahr. Neuer Vorstand. Neues 
Glück. Das vorige Jahr war ein vol-
ler Erfolg und wir hoffen, dass es 
auch dieses Jahr wieder so wird. Am 
11.03.2023 hatten wir unsere Gene-
ralversammlung. Wir sind darüber 
sehr froh, dass sich sehr viele Firm-
linge bereit erklärt haben, an unserer 
Gemeinschaft mitzuwirken. Mit voller 
Motivation und Freude starten wir 
mit dem neuen ideenreichen Vorstand 
mit der Führung unseres neuen Ob-
mannes Florian Binder und Leiterin 
Anna Hofer in das Jahr 2023. 

Landjugend Dechantskirchen

Hiermit stellen wir vor:
- erste Reihe von links: Pichlbauer Katrin, Matthias Kaltenbacher, Florian 
Binder, Anna Hofer, Julia Kaltenbacher
- zweite Reihe von links: Lena Kainz, Stefanie Fleck, Nele Feichtinger, Elisa 
Kogler, Caroline Hofer, Simon Pfleger, Katrin Grimm, Kristin Pausackl
- letzte Reihe von links: Valentin Faustmann, Sebastian Faustmann
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Für den Musikverein ist das aktuel-
le Jahr ein Jubiläumsjahr: 150 Jahre 
Bestehen unseres Vereines. Kame-
radschaft, gemeinsames Musizieren 
in guten und schlechten Zeiten, Er-
halt und Pflege der Musikkultur in 
unserer Heimat … all das und vieles 
mehr prägt unseren Verein seit vie-
len Jahren.  Anlässlich unseres Jubi-
läums haben wir eine neue CD pro-
duziert: „150 Jahre – Blasmusik für 
Jung und Alt“. Einige Stücke daraus 
werden bei unserem Frühjahrskon-
zert im April zu hören sein. Wir la-
den die Bevölkerung herzlich ein, 
uns beim Jubiläumsfest am 15. und 
16. Juli 2023 am Dorfplatz zu besu-
chen und mit uns zu feiern. Bereits 
am 18.04. wird die Jubiläums-CD auf 
Radio Steiermark in der Sendung 
„Zauber der Blasmusik“ vorgestellt 
werden! Bitte gerne reinhören.

Jahreshauptversammlung
Bei der JHV im Jänner gab es heuer 
Ergänzungswahlen. Monika Faust-

mann legte ihr Amt als Obmann-
Stellvertreterin zurück. Ein gro-
ßes Dankeschön für die jahrelange 
Mitarbeit im Vorstand. Ihr Amt als 
Bekleidungswartin wird sie wei-
terhin ausführen, vielen Dank auch 
hierfür. Die bisherige Schriftführer-
Stellvertreterin Stefanie Fink wur-
de einstimmig zur neuen Obmann-
Stellvertreterin gewählt. Neue 
Schriftführer-Stellvertreterin wur-
de, ebenfalls einstimmig gewählt, 
Tina Tromayer. Dankeschön für 
eure Bereitschaft zur Mitarbeit im 
Vorstand. Anlässlich der JHV wurde 
Jakob Lederer am Tenorhorn in den 
Musikverein aufgenommen. Herz-
lich willkommen! Außerdem gab es 
wieder Ehrungen für langjährige 
und verdiente Vereinsmitglieder. 
Besonders zu erwähnen sind hier Ri-
chard Karner, der für seine 40-jähri-
ge Mitgliedschaft im Verein mit dem 
Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet 
wurde, und Lisa-Maria Miele, die für 
ihre Tätigkeit im Vorstand mit dem 
Verdienstkreuz in Bronze am Band 
geehrt wurde.

Besondere Ehrungen
Ebenfalls zu erwähnen sind einige 
besondere Ehrungen, die bereits im 
Jahr 2022 schlagend wurden, aber 
teilweise erst heuer nachgereicht 
wurden. Aus diesem Grunde möch-
ten wir nochmals Franz Fink und 
Gustav Barwik zum Ehrenzeichen 
in Gold für ihre 50-jährige Mitglied-

schaft gratulieren sowie Josef Hofer 
und Heinz Hold zum Ehrenzeichen 
in Gold für ihre 40-jährige Mitglied-
schaft. Herzliche Gratulation!

Musikverein aktuell
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BGMin Waltraud Schwammer mit den geehrten Mitgliedern des Musikvereines.

Jubiläumsfest
15. und 16. Juli 2023

am Dorfplatz

Nachwuchs
Am 28.10.2022 wurde Theresa Sonn-
tag, Tochter von Bernhard und Elisa-
beth Sonntag (Querflöte) mit 49 cm 
und 3400 g geboren. Wir gratulieren 
recht herzlich und wünschen viel 
Glück und Gesundheit.
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Sportverein aktiv

20

Frühjahr
Liebe USV Fans,
Die Winterpause ist schon lange 
wieder vorbei und unsere beiden 
Kampfmannschaften befinden sich 
bereits seit Mitte Jänner im Training. 
Neben einigen Aufbauspielen konn-
te auch ein Kurz-Trainingslager in 
Gumpoldskirchen/Traiskirchen ab-
solviert werden. Beim Kader gab 
es keine Veränderungen und somit 
steht einer hoffentlich erfolgreichen 
Rückrunde nichts im Wege.

Nachwuchs
Unsere Nachwuchsmannschaften 
trainierten über den Winter sehr 
fleißig und nahmen an so vielen 
Hallenturnieren wie noch nie teil. 
Insgesamt waren 35 Mannschaften 
bei diversen Turnieren gemeldet, 
davon alleine 12 beim Turnier in 
Friedberg. Einige Turniere konn-
ten auch gewonnen werden. Die 
Gruppeneinteilung für unsere 12 
Nachwuchsmannschaften (3x U07, 
1x U08, 2x U09, 2x U10, 2x U11, 1x 
U13 und 1x U15) ist im Winter neu 
erfolgt, und auch hier steht einer er-
folgreichen Saison nichts mehr im 
Wege. Unsere Mannschaften hoffen 
natürlich auch im Frühjahr wieder 
auf eure zahlreiche Unterstützung 
bei ihren Spielen.

portler-
frühschoppen

am 26. Juni 2022
um 10:00 Uhr

beim Wechsellandstadion

U7 bei ihrem ersten Turnier - die Kinder haben toll gespielt.

Einige Mannschaften beim Turnier in Friedberg

U8 mit den Trainern Lukas Milchrahm und Martin Lembäcker. Marc Schabauer 
wurde Torschützenkönig.

U10 bewies sich gegen starke Gegner und erreichte den Turniersieg in ihrer 
Altersklasse.

S
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TVD Winter-Aktiv

Wintercup Friedberg
Der diesjährige Wintercup nähert sich 
dem Ende. Unser Verein ist in allen 
Bewerben vertreten und eskonnten 
bereits folgende Ergebnisse erzielt 
werden:
Herren Gold: Platz 3 
Herren Silber: Platz 10
Herren Bronze: Spiel um Platz 3 
noch ausständig
Damen Silber: Platz 4

Wintermeisterschaft 
Die Spielgemeinschaft Wechselland 
mit Spielern der Vereine Dech-
antskirchen, Friedberg, Pinggau, 
Limbach und Aspang nahm diesjährig 
an der offiziellen Wintermeisterschaft 
des steirischen Tennisverbandes 
teil und errang sensationell den 
Meistertitel in der 1. Klasse. Lukas 
Kainz, Valentin Haider und Jörg Otter 
waren die Spieler des TVD an der 
Spielgemeinschaft. 

Freiluftsaison 2023
Ein Großteil der Tennisspieler sehnt 
sich den Beginn der Freiluftsaison 
schon wieder positiv gestimmt ent-

gegen. Abhängig vom Wetter kann 
mit dem Beginn des Spielbetriebes 
auf unserer Anlage mit Ende April ge-
rechnet werden. 

Der TVD beim Faschingsumzug 2023 in Dechantskirchen.

Preise - Saison 2023

Mitgliedsbeiträge/Saisonkarten (SK):
Mitgliedsbeitrag MB € 10,00
Preis/Std. für Mitglieder (ohne Saisonkarte) € 6,00
Preis/Std. für Nichtmitglieder € 10,00
SK Schüler (ab 9. Schulstufe/Studenten/Zivildiener/Grundwehrdiener) € 50,00
SK Erwachsene € 90,00
SK Partnerkarte € 140,00

Kinder bis zur Vollendung der 09. Schulstufe spielen kostenlos!
In den Saisonkarten ist der Mitgliedsbeitrag inkludiert!

Seit 2022 ist unter 0800 44 99 33 
erstmals eine kostenlose, telefoni-
sche 24-Stunden-Notfall-Hotline er-
reichbar, die alle Steirer:innen bei 
psychischen Notfällen und akuten 
Krisen kontaktieren können. 

Die wichtigsten Punkte:
• Kostenlos und 100 % anonym
• 24 Stunden und täglich telefonisch 
erreichbar (auch an Feiertagen)
• Unterstützung bei Notfällen und 
Krisen: akute Suizidgefahr, schwere 
Depressionen, Vereinsamung, Gefahr 
von Gewaltausbrüchen etc.
• Das Ziel: Deeskalieren und stabili-
sieren, Hilfsangebote vermitteln
• Kann von Betroffenen selbst als 
auch von Angehörigen genutzt wer-
den
• Berufserfahrenes Expert:innen-Team

Das psychiatrische Krisentelefon
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Nächste Ausgabe: 
Juli 2023

Redaktionsschluss: 
12.06.2023

Ein Dankeschön allen Vereinen 
und Institutionen für die 

Beiträge dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten. 

Wenn es weh tut,
wählen sie 
1450, 
die neue 

Gesundheitsnummer!

Mag. Manfred HOFER
03339/22551

Mag. Johann FAUSTMANN 
03338/32488

Mag. Zoltan HUBBES 
03339/22443

PVA, 
ÖGK Hartberg

jeden Mittwoch von 
07.30 - 13.30 Uhr

SVS der Bauern
Stadtgemeinde Friedberg

24. April, 22. Mai,
26. Juni

Mag. Dr. Esther SCHOBER
0664/14 49 865

Dr. Christian STREINU
03339 / 23 160

Dr. Mario CSIZA
mit Hausapotheke

03338 / 32 455

Wissenswertes

Hospizbegleitung in 
unserer Gemeinde

Kontakt: Renate Prasch
Leitung Hospizteam Hartberg

Te.: 0676 / 47 69 206
E-Mail: hartberg@hospiz-stmk.at
Homepage: www.hospiz-stmk.at

Tierärzte
Wochenenddienst

Ärzte in 
unserer Gemeinde

Sprechtage
Behörden

Wir gratulieren herzlich

Berta und Wilhelm Kohl
Diamantene Hochzeit

Theresia und Othmar Hofer
Diamantene Hochzeit
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„wo gemma hin“   –   „wo toan ma mit“
April 2023

08.04. Osterfeuer - Krampusverein D´Höllenteufel - Holzerwiese 18.00 Uhr

Osterfeuer - WKG Kroisbach - Kroisbach 19.30 Uhr

15.04. „ABBA-Tribute“ mit Nina Bernsteiner - VAZ Pinggau 19.30 Uhr

21.04.-07.05. Mostschank Zinggl vlg. Bäck - Hohenau ab 14.00 Uhr

22.04. Stelzenschnapsen - Seniorenbund - Rüsthaus Kroisbach 13.00 Uhr

28.04. Maibaumstellen - ÖVP Dechantskirchen - Dorfplatz 18.00 Uhr

29.04. Frühjahrskonzert - MV Dechantskirchen - Mehrzwecksaal VS 20.00 Uhr

30.04. Frühjahrskonzert - MV Dechantskirchen - Mehrzwecksaal VS 17.00 Uhr

Mai 2023
01.05. Kapellenfest, Kapelle Schlag, Hl. Messe 09.30 Uhr

06.05. Feuerlöscherüberprüfung - FF Dechantskirchen - Rüsthaus 08 - 12 Uhr

Taufgelübteerneuerung 19.00 Uhr

07.05. Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehren 08.00 Uhr

13.05. Muttertagsfrühstück - SPÖ Dechantskirchen - Cafe - Bäckerei Szambor 08.00 Uhr

14.05. Muttertagsessen - Flourl‘s Schenke 11.00 Uhr

Muttertagsessen - Dorfstube Mayerhofer 11.00 Uhr

Muttertagsbuffet -  GH Schwammer 11.30 Uhr

15.05. Bittprozession nach Kroisbach 19.00 Uhr

16.05. Bittprozession nach Stögersbach 19.00 Uhr

17.05. Bittprozession nach Thalberg 19.00 Uhr

18.05. Christi Himmelfahrt - Jubiläum - Pfarrer Mag. Wolfgang Fank 09.00 Uhr

20.05. Erstkommunion 09.00 Uhr

21.05. Feuerwehrfest mit Fahrzeugsegnung - FF Dechantskirchen - Rüsthaus 09.00 Uhr

28.05. Pfingstsonntag - Pfingstfest - ESV Dechantskirchen - Eisteich 10.30 Uhr

Juni 2023
03.06. Almauftrieb - Vorauer Schwaig

04.06. Seniorenwandertag - Seniorenbund - Treffpunkt Rüsthaus Kroisbach 13.00 Uhr

08.06. Fronleichnam - Prozession 09.00 Uhr

11.06. Frühschoppen mit Maibaumumschnitt - ÖVP Dechantskirchen - Dorfplatz

16.06. Radfahrertreffen - Seniorenbund - Treffpunkt Flourl ś Schenke



Wir gratulieren herzlich

DI Günter Krochmal
80 Jahre

Elfriede Klampfl
80 Jahre

Theresia Weidinger
80 Jahre

Maria Straßbauer
80 Jahre

David Salmhofer Max Dienbauer Samuel Jeitler

Johanna Prenner
75 Jahre

Theresia Anderwald
75 Jahre

Herbert Höllerbauer
75 Jahre

Johanna Kogler
75 Jahre

Alois Auerbäck
75 Jahre

Hermine Lammer
85 Jahre

Hildegard Gruber
85 Jahre

Wilhelm Kohl
85 Jahre

Johanna Hofer
85 Jahre

Aloisia Gremsl
85 Jahre


